
Pressedienst 

der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 

 

Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Zusatzversorgungskasse (ZLA) und 
Zusatzversorgungswerk (ZLF) 

Weißensteinstraße 70 - 72 
34131 Kassel 

Pressesprecher 
Dr. Erich Koch 
Telefon: 0561 9359-106 

Druseltalstraße 51 
34131 Kassel 

Telefon: 0561 9359-0 
Fax: 0561 9359-244 
Internet: www.svlfg.de 
E-Mail: kommunikation@svlfg.de 

stellv. Pressesprecherin 
Martina Opfermann-Kersten 
Telefon: 0561 9359-171 

Telefon: 0561 93279-0 
Fax: 0561 93279-70 
Internet: www.zla.de 

 

 
 Kassel, den 29. Juni 2016 

 
 

Schäden beim Freischneiden vermeiden 

 

Neue Freischneider mit zwei gegenläufig rotierenden Messerblättern im 

Schneidkopf sorgen für mehr Sicherheit, weil sie wegschleudernde Gegen-

stände verhindern.  

 

Freischneider und Motorsensen haben Hochsaison – Unfallzahlen und Sachschäden 

durch den Umgang mit ihnen steigen. Die Unfallverhütungsvorschriften fordern unter 

anderem, dass die vom Gerätehersteller angegebenen Sicherheitsabstände einzuhal-

ten sind. Bemerkenswert sind in diesem Zusammenhang mittlerweile auch einschlägig 

bekannte Gerichtsurteile zur (Nicht-)Einhaltung des Gefahrenbereiches. Doch diese 

scheinen nur wenige Verantwortliche wachgerüttelt zu haben, teilt die Sozialversiche-

rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) mit. 

 

Mehr Sicherheit durch neues Prinzip 

Neu sind Freischneider, die durch ihr verändertes Arbeitsprinzip in Sachen Sicherheit 

und Mähpräzision eine neue Dimension darstellen: Zwei gegenläufig rotierende Mes-

serblätter im Schneidkopf sorgen für eine saubere, präzise und hohe Mähleistung – 

ohne den Bediener, weitere Personen und die Umgebung durch wegschleudernde Ge-

genstände zu gefährden. Deshalb ist ein deutlich geringerer Sicherheitsabstand erfor-

derlich als bei herkömmlichen Arbeitswerkzeugen. 
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Leistung und weitere Vorteile 

Durch die hohe Drehzahl der Messerblätter ist eine beachtliche Flächenleistung mög-

lich. Außerdem kann mit dem Schnittprinzip eine Verletzung der Baumrinde vermieden 

werden. Weil das Mähgut wie mit einer Schere durchtrennt wird, bleibt es auch dort 

liegen, wo es geschnitten wurde – das aufwändige Fegen oder Sauberblasen rund um 

die Mähflächen entfällt. 

 

Ein Hersteller hat den Schneidkopf bei der Deutschen Prüf- und Zertifizierungsstelle 

für Land- und Forsttechnik GbR (DPLF) prüfen lassen. Die Anforderungen des Auf-

prall- und Steinschlagtestes wurden erfüllt. Dies zeigt, dass sich Arbeitssicherheit und 

Arbeitsleistung durchaus sinnvoll ergänzen können. 

SVLFG 

 

 

Bildunterschrift: 

Freischneider mit gegenläufig rotierenden Messerblättern arbeiten sauber und präzise 

und gewährleisten dabei eine hohe Sicherheit.            Foto: SVLFG 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die SVLFG ist zuständig für die Durchführung der landwirtschaftlichen Unfallversicherung für über 1,5 
Millionen Mitgliedsunternehmen mit ca. 1 Million versicherten Arbeitnehmern, der Alterssicherung der 
Landwirte für über 220.000 Versicherte und über 600.000 Rentner sowie der landwirtschaftlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung für ca. 700.000 Versicherte im Gebiet der Bundesrepublik Deutschland. 
Sie führt die Sozialversicherung zweigübergreifend durch und bietet ihren Versicherten und Mitgliedern 
umfassende soziale Sicherheit aus einer Hand. Die SVLFG ist maßgeschneidert auf die Bedürfnisse 
der in der Land- und Forstwirtschaft sowie im Gartenbau tätigen Menschen und ihrer Familien. 


